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SVB 07: Zweiter Punkt
Bockenem – Immerhin einen
Zähler, und damit den zwei-
ten insgesamt, konnte sich
der SV Bockenem 2007 beim
SSV Elze sichern. Früh ging
der SVB in Führung. Schon in
der 2. Spielminute schlug Ma-
riusz Gicala einen Freistoß
zwei Meter hinter der Mittel-
inie in den Winkel. Natürlich
war da auch der Torwart noch
ein wenig schläfrig. Nach
rund zehn Minuten kam der
Gastgeber besser ins Spiel,
hatte rund 15 starke Minuten
mit zwei, drei ordentlichen
Chancen. Bis zur Pause gab es
dann viele Verletzungsunter-
brechungen, die Gäste stan-
den in der Phase hinten si-
cher. Amadeusz Kokowicz
hätte in einer Eins-gegen-Eins-
Situation sogar den zweiten
Treffer nachlegen können,
scheiterte jedoch.

Nach dem Seitenwechsel
kamen die 07er wieder gut
rein, doch Elzes Druck nahm
nach und nach zu. Der ver-
diente Ausgleich fiel nach gut
einer Stunde mit einem
Schuss von der Strafraum-
grenze. Da war der aufgrund
diverser Verletzungen und
Krankheiten wieder einmal
benötigte „Oldie“ Rainer Kelle
im SVB-Tor chancenlos. Die
Gastgeber drängten auf den
Sieg, Bockenem hatte die ein
oder andere Kontergelegen-
heit, doch die Abschlüsse wa-
ren am Ende meist zu wenig

gefährlich. Noch einmal Ko-
kowicz, Jan Hinz und der ein-
gewechselte Daniel Günther
hatten die besten Gelegenhei-
ten. Hinten mussten die Bo-
ckenemer Anhänger bei eini-
gen Angriffen der Gäste aber
auch um das Remis zittern.
Letztlich verdiente sich der
SVB den Punkt aufgrund einer
starken kämpferischen Leis-
tung, die diesmal auch über
90 Minuten anhielt.

Die nächste Aufgabe wird
nun nicht einfach. Am Sonn-
tag geht es zum Tabellenzwei-
ten SV Alfeld, der zuletzt das
Spitzenspiel gegen Lam-
springe II mit 1:0 verlor. An-
stoß in Alfeld ist um 15 Uhr.
Die beiden SG-Mannschaften
hatten zuletzt spielfrei und er-
warten ihre nächsten Gegner
jeweils auf heimischem Platz.
Die SG Bockenem I spielt um
12.45 Uhr in Bockenem gegen
den MTV Banteln, die SG II
um 15 Uhr in Bönnien gegen
den VfL Giften II.

Die Damen der SG Bocke-
nem/Ambergau haben nach
der ersten Saisonniederlage in
Deckbergen gegen die SG
Achtum/Einum klar mit 3:0
gewonnen. Dreifache Tor-
schützin war Gina Fricke in
der 27., 34. und 76. Minute.
Auch Sonntag steht ein Heim-
spiel an. Es kommt um 11 Uhr
der bisher ungeschlagene SV
Gehrden (ein Sieg, zwei Re-
mis) ins Karl-Binder-Stadion.

SG lässt Punkte liegen
Wehrstedt / Bad Salzdetfurth –
In ihrem Auswärtsspiel bei
der Reserve des VfR Ochter-
sum sind die Fußballer der SG
Wehrstedt/Bad Salzdetfurth
nicht über ein 2:2-Unentschie-
den hinaus gekommen und
haben damit zwei wichtige
Punkte im Aufstiegskampf
verschenkt. Verschenkt vor al-
lem deshalb, weil die SG in
den letzten 20 Minuten in
Überzahl spielte und weil bei
den Ochtersumern ein Feld-
spieler das Tor hüten musste.
So reichten die Treffer von Ti-
mon Spörhase und Patrick
Heise am Ende nicht zum
Sieg, der den Lammetalern
bei der zeitgleichen Nieder-
lage des SV Groß Düngen und
der Punkteteilung des SC It-
zum sogar zur vorübergehen-
den Tabellenführung gereicht

hätte. So will man am kom-
menden Wochenende mög-
lichst sechs Punkte holen,
wenn es am Sonnabend, 1.
Oktober, um 16 Uhr in Wehr-
stedt gegen den Heinder SV
und am Montag, 3. Oktober,
um 15 Uhr in Bad Salzdet-
furth gegen den SV Mehle
geht. 

Bereits um 12.30 Uhr emp-
fängt die SG-Reserve ebenfalls
im Bad Salzdetfurther Ernst-
Hopf-Stadion die zweite
Mannschaft des SV Groß Dün-
gen. Die Altsenioren der SG
haben in Banteln derweil ein
echtes Schützenfest gefeiert.
Beim 7:0-Erfolg gegen die SG
Marienhagen/Banteln waren
Robert Golz (2), Tim Saake (2),
Alexander Rath, Oliver Mau
und Andre Knackstädt die Tor-
schützen.

Sibbesse trotzt Itzum 2:2 ab
Spielgemeinschaft gibt 2:1-Führung aus der Hand / Elfmeter nicht gegeben

Sibbesse – 2. Kreisklasse B: SG
Sibbesse/Westfeld - SC Itzum 2:2
(1:1) - Einen Achtungserfolg
gegen den neuen Tabellenfüh-
rer feierte die SG Sibbesse/
Westfeld  am  Sonntagnach-
mittag mit dem 2:2-Unent-
schieden auf eigenem Platz.
„Wir haben wieder gezeigt,
dass wir mit allen Mannschaf-
ten mithalten können, doch
in diesem Fall haben wir uns
leider nicht belohnt, denn da
war sogar mehr drin“, sagte

SG-Spielertrainer Roman
Woyciechowski nach 90 span-
nenden Minuten. 

In dem intensiven Spiel
ohne großen Chancen waren
es die – auf dem Papier – fa-
vorisierten Itzumer, die den
ersten Treffer erzielten, nach
einem Querpass im SG-Straf-
raum stand der Torschütze
zum 0:1 völlig frei (35.). Zuvor
wurde den Gastgebern ein Elf-
meter versagt, als Woycie-
chowski im Itzumer Straf-

raum klar von den Beinen ge-
holt wurde, der Pfiff des Un-
parteiischen aber ausblieb
(10.). Doch die Hausherren lie-
ßen sich nicht beirren, und
kamen nur fünf Minuten spä-
ter zum völlig verdienten 1:1-
Pausenstand, den Lars Klinge-
biel mit einem 18-Meter-
Freistoß erzielte. 

Nach dem Seitenwechsel
kam die SG immer besser ins
Spiel – und zur Führung: Ei-
nen langen Einwurf von Ro-

man Woyciechowski verlän-
gerte Jan Hammerlik per Kopf
zu Lars Klingebiel, der mit sei-
nem zweiten Tagestreffer das
2:1 markierte. Weitere Chan-
cen, so etwa von Martin
Ponsa, der am Gästekeeper
scheiterte, blieben unge-
nutzt – und so kam es wie so
oft im Fußball: In der 81. Mi-
nute nutzten die Itzumer eine
der wenigen Möglichkeiten
zum etwas schmeichelhaften
2:2-Ausgleich.                     rk

TSV-Torschütze Lars Klingebiel kann selten gestoppt werden. Andrang im TSV-Strafraum:  Der Torhüter klärt.      FOTOS: KUHLEMANN

Kräfte reichen nicht
MTV Almstedt verliert Heimspiel in Unterzahl 

Almstedt – Bezirksliga 5: MTV
Almstedt - SSG Halvestorf/Her-
kendorf 1:4 (0:1) - Dass die Be-
gegnung gegen das Spitzen-
team aus dem Weserbergland
keine einfache Aufgabe wird,
war den MTV-Verantwortli-
chen bereits vor dem Anstoß
bewusst. Trotzdem änderten
sie gegenüber dem erfolgrei-
chen Spiel in Salzhemmen-
dorf (2:0) gleich auf fünf Posi-
tionen die Aufstellung und
gaben den jungen „Wilden“
eine Chance. Gerade in der
Defensivabteilung waren die
Almstedter von Beginn an ge-
fordert, denn die Gäste haben
nach den „Kirschen“ aus Neu-
hof die torgefährlichste Offen-
sive der Bezirksliga. Und stel-
len mit Julian Maass den
Torjäger Nummer 1 (gemein-
sam mit Jan Laumann, FC Am-
berga), der es mittlerweile auf
zehn Saisontore bringt. Be-
reits in der 6. Minute klingelte
es im Kasten von Aaron Beut-
nagel, als Lennart Scholtka
nach Vorlage von Rodi Celik
aus Nahdistanz zum 1:0 ein-
lochte. Auch nach dieser frü-
hen Führung schalteten die
Gäste keineswegs zurück und
setzten die MTV-Abwehr häu-
fig unter Druck. Mit etwas
Glück und einem aufmerksa-

men Keeper Beutnagel über-
standen die Hausherren die
Drangphase und hatten in der
16. Minute ihre erste Chance
durch Mika Weiser, der die
Kugel aus 18 Metern knapp
neben das SSG-Tor schoss. Im
Gegenzug wurde Jannis Scha-
per (MTV) von seinem Gegen-
spieler vernascht, doch Alm-
stedts Schlussmann
verhinderte Schlimmeres.

In der 36. Minute hätte es
aus MTV-Sicht nach Foul an
Til Toennies einen Freistoß
am Mittelkreis geben müssen,
doch der Schiri ließ weiter-
spielen. Das Leder gelanget zu
Julian Maass, der freie Bahn
zum MTV-Tor hatte, dann
aber von Jacub Peterseil von
den Beinen geholt wurde. Ab
sofort waren die Hausherren
in Unterzahl, denn für diese
Notbremse sah Peterseil den
roten Karton. 

Erstaunt sahen die heimi-
schen Fans, dass ihre Elf zu
Beginn der 2. Halbzeit das
Kommando übernahm und in
der 49. Minute für ihren Mut
belohnt wurde: Lukas Käsler
zirkelte das Leder aus 18 Me-
tern gekonnt zum 1:1 in den
linken oberen Winkel. In der
56. Minute fast der Führungs-
treffer für die Sage-Elf, als

Weiser nach einer Unacht-
samkeit der SSG-Defensive
ans Leder kam, dann aber am
Keeper scheiterte. 

Allmählich schwanden bei
den Gastgebern die Kräfte
und Halvestorf übernahm die
Regie. Mit einem Doppel-
schlag in der 61. und 63. Mi-
nute versetzten die Gäste dem
MTV den Knockout. Zunächst
erzielte Egcon Musliji mit ei-
nem platzierten Schuss ins
rechte Eck das 2:1 und an-
schließend machte Rodi Celik
das 3:1 von der anderen Seite
mit einem Schuss ins linke
Eck perfekt. Calvin Knirsch
hatte in der 78. Minute die
Riesenchance, sein Team
noch einmal ins Spiel zu brin-
gen, doch aus fünf Metern
wollte er per Außenrist einlo-
chen, jagte das Spielgerät je-
doch über das Gästetor. Den
letzten Treffer in diesem Spiel
erzielte dann SSG-Goalgetter
Julian Maass, dem in der 82.
Minute mit einem platzierten
Schuss aus 20 Metern das 4:1
gelang. 

MTV-Coach Benni Sage
sprach nach dem Spiel von ei-
nem verdienten Erfolg der
Gäste, der seiner Meinung
nach allerdings um ein bis
zwei Tore zu hoch ausfiel.  ksi

Brian van Ditzhuyzen und Mika Weiser ziehen gegen Josh Jürgens (am Ball) den Kürzeren. Am
Ende gewinnen die Gäste in Überzahl mit 4:1 Toren.  FOTO: SIEWERT

Die Erfolgsserie reißt 
Groß Düngen – SV Groß Düngen
I – DSC Duingen 2:3 (0:3) - Zum
ersten Mal gingen die Jungs
des SV Groß Düngen I in die-
ser Saison leer aus. Zuvor
konnte man in allen sieben
bisher gespielten Partien
Punkte einfahren, am Sonn-
tag jedoch verlor man das
Spiel schon in den ersten 45
Minuten. Der Gegner setzte
die Defensive direkt unter
Druck, konnte sich nennens-
werte Chancen und Standards
erarbeiten. Groß Düngen fand
keinen Zugriff auf das Spiel-
geschehen und kassierte fol-
gerichtig drei Gegentore in
den Minuten 12, 30 und 32.
0:3 zum Pausenpfiff, eine bit-
tere Pille, die die Mannschaft
schlucken musste. 

Trainer Tobias Barsch fand
in der Halbzeitansprache die
richtigen Worte, wechselte
Spieler und System. Die Haus-
herren konnten jetzt ihre
Stärken unter Beweis stellen,
erarbeiteten sich ebenfalls
viele Torabschlüsse und ver-
suchten, die Gäste vom eige-

nen Kasten fernzuhalten. In
der 58. Minute dann der erlö-
sende Schuss zum 1:3 durch
Nils Reichert. Man merkte
jetzt, dass hier doch noch ein
Punkt gewonnen werden
konnte, ackerte weiter in
Richtung Duinger Tor, konnte
sich dort aber nicht durchset-
zen. Einen Fernschuss von Os-
kar Illemann blockte das Alu-
minium. Erst in der 87.
Minute verkürzte Jannick Bru-
notte auf 2:3. In den letzten
Minuten wäre der Ausgleich
sogar verdient gewesen.
Schon in der Nachspielzeit an-
gekommen, kratzte ein Spie-
ler der Gäste den Ball gerade
noch so von der Linie, nach-
dem der Torwart schon am
Schuss von Nils Reichert
scheiterte, ehe Gian-Luca
Tietge erneut den Querbalken
prüfte. An diesem Tag sollte
es nicht sein, jedoch konnte
man zumindest die zweite
Halbzeit gewinnen. Nächsten
Montag, am 3. Oktober, sollen
in Everode auswärts wieder
Punkte geholt werden. 

TSV Adenstedt
verliert in Warzen
Adenstedt – TSV Warzen : TSV
Adenstedt 5:3 (2:1) – Nach zu-
letzt fünf ungeschlagenen
Spielen in Folge kassierte der
TSV Adenstedt am Sonntag
beim TSV Warzen eine un-
glückliche, dennoch aber am
Ende nicht unverdiente Nie-
derlage. Zu Beginn sahen die
Zuschauer zunächst Einbahn-
straßenfußball auf das Warzer
Tor, ein Treffer wollte dem
Team von Mohamad Kawar
nicht gelingen. Die Heimelf
kam nach Abwehrfehler zum
unerwarteten Führungstreffer
(10.) und in der Folge vor al-
lem auch besser in die Partie.
Nach 22 Minuten war es Jan-
nis Koch, der die zu weit auf-
gerückten Adenstedter mit ei-
nem Kontertor bestrafte.
Diesem Treffer ging allerdings
ein Foulspiel an einen Aden-
stedter Akteur am Strafraum
der Warzer voraus.  Nach ei-
ner halben Stunde gab es
Handelfmeter für die Gäste,
der von Christoph Schmundt
sicher verwandelt wurde. Der
Treffer zum 2:2 wurde zurück-
gepfiffen, da es zeitgleich eine
Auseinandersetzung auf dem
Feld gab – sehr unglücklich.
Nach dem Seitenwechsel
nutzte Warzen einen weite-
ren Schnitzer der Adenstedter
Hintermannschaft und stellte
auf 3:1 (61.). Die Gäste zeigten
Moral und kamen nach einem
an Nils Rostalski verwirkten
Foulelfmeter erneut zurück in
die Partie, Schmundt traf si-
cher zum 3:2 (65.). Wenige Mi-
nuten später Elfmeter auf der
Gegenseite. Jona Fromme
spielte zwar den Ball, der
Schiedsrichter zeigte trotz-
dem auf den Punkt. Der an-
schließende Strafstoß wurde
buchstäblich ins Tor gezittert
(73.). Zehn Minuten vor Ende
der Partie kamen die Gäste er-
neut zum Anschluss durch
Schmundt, doch ein weiterer
Treffer sollte nicht mehr ge-
lingen. Besser machte es die
Heimelf, die nach einen lan-
gen Freistoß zum 5:3-End-
stand traf. Vorschau: Am
Samstag um 16 Uhr empfängt
man in Adenstedt den SV Frie-
sen Langenholzen, am Mon-
tag gastiert man beim SC It-
zum, Anpfiff ist um 15 Uhr. 


